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«Du bist ein Gott, der 
mich sieht»
VON PFR. ROLF ZAUGG

Unsere neue Pfarrerin stellt sich vor VON SOPHIE GLATTHARD

ZUR JAHRESLOSUNG 2023   wurde 
dieser Satz aus Genesis 1,13 aus-
gewählt. Er ist aus dem Zusam-
menhang gerissen – das haben 
solche Jahresmottoverse halt an 
sich – und darüber hinaus ist die 
Übersetzung aus der Lutherbibel 
etwas unpräzis.

DER SATZ ERINNERT  mich an düs-
tere Sonntagsschulstunden, in 
denen uns eingebläut wurde, dass 
Gott alles sieht und weiss, auch 
das, was wir im Verborgenen 
schlecht getan oder gedacht hät-
ten. Ich brauchte recht lange, um 
mich von dieser Vorstellung von 
Gott als perfektem Stasi-Offizier 
zu lösen.

ABER DER SATZ HAT WAS,   wenn 
man ihn nicht aus dem Zusam-
menhang reisst. Hagar ist eine 
Sklavin von Sara und schwanger 
von deren Mann Abraham. Sie ist 
in die Wüste geflüchtet und wird 
dort von Gott gefunden. Er macht 
ihr Mut zurückzukehren und er 
verspricht ihr, dass es gut ausge-
hen wird. Da spricht Hagar Gott 
an und gibt ihm den Namen El-
Roi – auf Deutsch: Gott, der [mich] 
sieht.

«DU BIST GOTT,   der sieht.» Ein 
kleines Glaubensbekenntnis, das 
uns Gott ganz anders zeigt als den 
in der Sonntagsschule vermittel-
ten Stasi-Gott. Gott sucht bei Ha-
gar nicht deren Fehler, sondern er 
sieht sie in ihrem Elend, nimmt 
sie ernst, und hilft ihr, aus der 
Wüste herauszukommen zurück 
ins Leben.

«DU BIST GOTT,   der sieht» – ein 
Versprechen auch für uns. Er 
lässt uns nicht in der Wüste ver-
dursten. Er ist da, wenn wir nicht 
mehr ein und aus wissen. Der se-
hende Gott steht jenen bei, die in 
der Wüste sind, vielleicht krank 
sind oder im Streit leben mit Fa-
milie oder Nachbarschaft. Gott 
sieht das Unglück jener, die ihre 
Heimat verlassen mussten und 
das Unglück jener, die betrogen 
werden oder verführt.

GOTT SIEHT.  Er ist nicht an unse-
ren Fehlern interessiert, sondern 
an unserem Wohlergehen. Ich 
wünsche Ihnen ein gesegnetes, 
gutes Neues Jahr!

Mein Name ist Sophie Glatthard, 
ich bin 30 Jahre alt und darf nun 
seit über einem Monat hier in 
Brugg als Pfarrerin arbeiten. 
Noch immer bin ich damit be-
schäftigt, mich in meiner schö-
nen Wohnung (über dem Brat-
wurststand) einzuleben, den Ort 
kennen zu lernen und vor allem 
die Menschen, die hier wohnen. 
Dies ist meine erste feste Stelle 
als Pfarrerin – vorausgesetzt, Sie 
bestätigen meine Wahl bei der 
kommenden ausserordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung.
Ich wurde im Herbst 2021 im 
Berner Münster ordiniert und 
habe mir danach ein paar Mona-
te Pause gegönnt. Dann habe ich 
mit der Stellensuche begonnen, 
zwischendurch als stellvertre-
tende Katechetin in Niederscher-
li gearbeitet und bin nun hier in 
Brugg gelandet.

Ich habe mich schon immer für 
religiöse und philosophische 
Fragen interessiert und diskutie-
re gerne über Gott und die Welt. 
Allerdings war ich nicht schon 
immer in der Reformierten Kir-
che, sondern bin in der Neuapo-
stolischen Kirche aufgewachsen. 
Deshalb habe ich nach dem Gym-
nasium auch nicht gleich mit 
dem Theologiestudium begon-

nen, sondern zuerst 3 Jahre Jura 
studiert, bevor ich dann auf Theo-
logie gewechselt habe, weil ich 
mir doch keine Juristenlaufbahn 
für mich vorstellen konnte. Wäh-
rend dem Theologiestudium bin 
ich dann zur Reformierten Kirche 
konvertiert.

Neben Religion und Philosophie 
interessiere ich mich besonders 
für Märchen und Sagen, für das 
Zeitalter der Antike, aber auch für 
Tiere und Natur. Ausserdem 
weiss ich gute Filme und gutes 
Essen zu schätzen. Meine Hob-
bies sind Hundespaziergänge, 
Lesen, Sudokus und Puzzles. 
Auch Singen macht mir Freude, 

Ausserordentliche Kirchgemeindeversammlung

Sonntag, 5. März 2023, 11 Uhr

Liebe Gemeinde

Wie Ihnen an der Kirchgemeindeversammlung im November 22 bereits mitgeteilt 
wurde, hat die Pfarrwahlkommission eine Entscheidung getroffen. 

Die Landeskirche hat inzwischen alle Papiere geprüft und die Wählbarkeit für Pfarre-
rin Sophie Glatthard ausgesprochen. Am Sonntag. 5. März 2023, im Anschluss an 
den Gottesdienst, wird die ausserordentlichen Kirchgemeindeversammlung mit ei-
nem Traktandum stattfinden. Die Pfarrwahlkommission und die Kirchenpflege emp-
fehlen Frau Sophie Glatthard herzlich zur Wahl. 

Frau Sophie Glatthard arbeitet seit dem 1. Dezember 2022 als Stellvertretung für un-
sere Kirchgemeinde. 

Trudy Walter

ich nahm zehn Jahre lang Ge-
sangsstunden. Und schlussend-
lich versuche ich noch, mich mit 
regelmässigen Yogaübungen fit 
und beweglich zu halten. 

Ich bin eher ein ruhiger Mensch, 
manchmal etwas verträumt, aber 
doch lebensfroh, optimistisch, 
aufgestellt und humorvoll. Au-
sserdem habe ich viel Geduld und 
ein gutes Gedächtnis. Am Pfarr-

beruf gefallen mir besonders das 
Predigen und der Kontakt mit al-
len möglichen Leuten.

Sie finden meine Kontaktdaten 
auf der Homepage der Kirchge-
meinde, so können Sie sich jeder-
zeit gerne bei mir melden, wenn 
Sie Anregungen haben oder ein 
Gespräch wünschen.
Liebe Grüsse
Ihre Pfarrerin Sophie Glatthard

Die Reformierte Kirche Aargau wird im Jahr 2030 eine andere sein. Wird die Kirche noch gehört und 
gebraucht, dient sie der Gesellschaft noch? Findet sie den richtigen Weg, bleibt sie für die Menschen 
wertvoll und relevant? Dazu hat der Kirchenrat Anfang 2021 einen umfassenden Prozess unter dem Ti-
tel «Wie im Himmel, so im Aargau» angestossen. Sieben Arbeitsgruppen stellen ihre Thesen zur Dis-
kussion: Am Donnerstag, 11. Januar 2023 (Unterentfelden) und Donnerstag, 26. Januar 2023 (Windisch). 
Alle sind eingeladen zum Mitreden. Konstruktive wie kritische Stimmen sind willkommen und Men-
schen, die der Kirche nahe oder weniger nah stehen. 

Mit dieser Ausgabe verabschiedet 
sich Ernst Götti als Redaktor und 
Layouter des BruggeWind. 

Ab dem neuen Jahr ist Samuel 
Rechsteiner für das Layout zu-
ständig. Die Redaktion überneh-
men ad interim Dominik Fröhlich-
Walker, Nathalie Rossi und Bar-
bara Stüssi-Lauterburg.

«Wie im Himmel, so im Aargau» 
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Pfarramt:	 Sophie Glatthard, 079 387 39 31, s.glatthard@refbrugg.ch 
 	 Rolf Zaugg, 056 451 11 44, r.zaugg@refbrugg.ch 
	  
Sekretariat : 	 Anne-Christine Rechsteiner 
Verwaltung:	 Hansjörg Lüscher 
	 Museumstrasse 2 
	 056 441 11 76, info@refbrugg.ch

Mitglieder Kirchenpflege
Trudy Walter (Präsidentin) 
Ruedi Füchslin 
Marianne Keller 
Martina Meinecke 
Helene Pfister 
Marianne Rudolf 
Daniela Schwarz 
Christian Weiser 
Ueli Wittwer

So 1. Januar
10.00 Uhr

Stadtkirche Predigtgottesdienst
mit Pfr. Rolf Zaugg 

So 8. Januar
10.00 Uhr

Stadtkirche Predigtgottesdienst
mit Pfrn. Sophie Glatthard

So 15. Januar
10.00 Uhr

Stadtkirche Predigtgottesdienst
mit Pfr. Rolf Zaugg 

So 22. Januar
17.00 Uhr

Stadtkirche Predigtgottesdienst
mit Pfrn. Sophie Glatthard

Fr 27. Januar
18.15 Uhr

Stadtkirche Andacht zum Monatsende
mit Pfr. Rolf Zaugg

So 29. Januar
10.00 Uhr

Stadtkirche Musikgottesdienst mit SchülerInnen
mit Pfr. Rolf Zaugg, anschliessend Kirchenkaffee

AMTSWOCHEN

ab 26. Dezember			   Pfrn. Sophie Glatthard 

2. Januar bis 30. Januar		  Pfr. Rolf Zaugg

SCHRITTE FÜR DEN FRIEDEN

Öffnungszeiten Sekretariat
Montag bis Freitag 
08.30 - 11.30 Uhr
13.30 - 15.30 Uhr

KIRCHENDETEKTIVE

Donnerstag, 5. Januar, 18.00 Uhr, Start bei der ka-
tholischen Kirche Brugg, danach gehen wir gemein-
sam zur reformierten Kirche. Bitte eigenes Windlicht 
mitbringen.
In Europa herrscht Krieg. Das darf, soll, muss nicht 
sein. Alle sind eingeladen zu «Schritte für den Frie-
den»: Jung und Alt, unabhängig von parteipolitischem 
oder konfessionellem Standpunkt.
Leitung: Maria Daetwyler, Rolf Zaugg

Samstag,  14. Januar  18.00 Uhr in der Stadtkirche

Einstimmige Musik von Meistern der Mehrstimmigkeit...
.... und ein Trio zu Zweit

	 Ludwig Frankmar, Barockcello, spielt 	
	 Werke von  Johann Sebastian Bach und 	
	 Georg Philipp Telemann.

	 Ludwig Frankmar spielt vorwiegend So-	
	 lomusik aus Renaissance und Barock. 	
	 Kontakte und Zusammenarbeit mit Kir-	
	 chenmusikern führten ihn zur Alten Mu-	
	 sik und zur historischen Aufführungs-	
	 praxis. Er spielt ein fünfsaitiges Barock-	
	 cello von Louis Guersan, Paris 1756.

Samstags-

treffSamstags-

treff

Chorproben
Stadtkirche
Kontakt: Gaudenz Tscharner, Chorleiter,
079 755 59 76, g.tscharner@refbrugg.ch

Bild  zVg

MUSIK UM 6

VORSCHAU MUSIK UM 6

Foto zVg

Am 26. Januar 2023 präsentieren 
VertreterInnen der Landeskirche ihre 
Thesen zur Kirchenreform 26/30. 
Der Anlass steht unter dem Motto 

«Mitreden!». 

Die Präsidentin der Kirchenpflege 
Trudy Walter und die beiden Brugger 
Synodalen, Martina Meinecke und 
Ruedi Füchslin, laden die Mitglieder 
der Kirgchgemeinde am 15. Januar 
2023 nach dem Gottesdienst zu ei-
ner gemeinsamen Diskussion ein. Ziel 
ist es, Ideen aus Brugg klare Konturen 
zu geben und herauszufinden, was wir 
zusammen wollen und wo wir unter-
schiedliche Ansichten haben. 

Bitte helfen Sie uns, Kirche gemein-
sam zu gestalten!

Freitag, 27. Januar, 17.00 Uhr vor der 
Stadtkirche

Wir entdecken die Stadtkirche, schlei-
chen uns durch gespenstische Räume, 
lösen verzwickte Rätsel, hören spannen-
de Geschichten. 

Nur für Kids der 1. bis 4. Klasse! Bitte 
warm und nicht zu schön anziehen – 
man kann auch schmutzig werden. Ta-
schenlampe mitnehmen!

Keine Anmeldung notwendig, Treffpunkt 
vor der Kirche Seite Effingerhof, der An-
lass dauert eine Stunde. Fragen beant-
wortet Pfarrer Rolf Zaugg.

Foto zVg

DER ANDERE KONZERTGOTTESDIENST

GOTTESDIENSTE

IMMER WIEDER

MITREDEN!

Jeden Montag
06.00 - 
06.30 Uhr

Meditatives Sitzen
Stadtkirche
Kontakt: Ruth Liechti, 056 442 59 76

Dienstag, 17., 
24. und
31. Januar, 
20.00 Uhr

Donnerstag, 
5. und 26. 
Januar
14.00 Uhr

Jass- und Spielnachmittag für Senioren 
Kirchgemeindehaus, Saal 
Auskunft erteilt  Anni Blumer, 
056 441 06 85

Jeden Freitag
18.00 Uhr ausser 
Schulferien

roundabout Kirchgemeindehaus, UG
für junge Frauen von 12 - 20 Jahren
Kontakt: Jovana Jankovic, 076 524 43 11

Jeden Freitag 
20.00 Uhr ausser 
Schulferien

Salsa Kirchgemeindehaus, UG
für junge Frauen von 14 - 20 Jahren
Kontakt: Jovana Jankovic, 076 524 43 11

Samstag,  14. 
und 28. Januar
10.00 Uhr

Samstagstreff Pavillon vor dem Kirchgemeindehaus
für alle Kinder von 5-9 Jahren
Kontakt: Daniela Schwarz, d.schwarz@refbrugg.ch

Sonntag, 29. Januar, 10 Uhr, Stadtkirche

Eine Gruppe von Schülerinnen und Schülern der Mittelstufe bringt in diesem Gottes-
dienst ein musikalisches Programm zur Aufführung, das sie zusammen mit dem 
Kantor Gaudenz Tscharner selbst erarbeitet haben. Momente zum Staunen, Augen-
blicke der Ruhe, Sekunden des Zaubers gewürzt mit Wortbeiträgen von Pfarrer Rolf 
Zaugg, anschliessend Kirchenkaffee. 

Programm
11. Februar 2023
Bach anders gehört
Liliane und Ernst Rohrer, Günsberg - Sopran und Akkordeon, musizieren 
Werke von Bach (einige Goldbergvariationen) ...

11. März 2023
Geschichten für Gross und Klein
Babar, der Elefant (Musik von Francis Poulenc) und Karneval der Tiere 
(Musik von Camille Saint-Saëns), arrangiert für Orgel zu vier Händen und 
einer Erzählerin. Ausführende: 
Nadja Lesaulnier und Nicolas Venner: Orgel
Gina Walter: Erzählerin

8. April 2023	
Ranggä Ruglä Rodä
Das Trätsch Trio jodelt, juuzt und singt entlang den Kanten der Jodlerei.
Eine bewegte Reise durch archaisch-stimmungsvolle Stimmungsland-
schaften zum Ostersamstag.
Trätsch Trio: 
Christoph Blum: Gesang, Bass, Örgeli, Komposition
Melanie Dörig: Gesang, Perkussion
Johanna Schaub: Gesang, Cello 
Liturgie: Pfr. Rolf Zaugg

13. Mai 2023
Gloria in excelsis Deo
Orgelrecital von Gabriele Marinoni, Zürich mit Werken von Bach, 
De Grigny und anderen

10. Juni 2023
Flüchtlingstheater Malaika
Zum Auftakt der Flüchtlingswoche der Stadtkirche Brugg ist das Flücht-
lingstheater Malaika aus Zürich zu Gast. Lassen Sie sich überraschen!

Die Konzerte finden jeweils um 18.00 Uhr in der Stadtkirche statt. 
Es wird um eine angemessene Kollekte gebeten.

Foto zVg
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Pfarrämter: 	 Ursina Bezzola, Oberburgstrasse 14, Windisch 056 442 17 82
	 Dominik Fröhlich-Walker, Dorfstrasse 42, Windisch  079 775 25 96

Sozialdiakonie: 	Rahel von Gunten, 056 441 31 04

So. 01. Januar

Wort und Musik zum Neuen Jahr,   
Pfrn. Ursina Bezzola und Pfr. Dominik Fröhlich-Walker, Win-
disch 11.00 Uhr, mit und zu den Chagall-Fenstern des Frau-
münsters Zürich. Anschliessend Apéro. 
Mitwirkung: Christoph Zimmerli (Flöte und Ocean Drum). 

So. 08. Januar
Gottesdienst,  
Pfrn. Ursina Bezzola, Windisch 10.00Uhr.  

So. 15. Januar

Gottesdienst, 
Pfr. Dominik Fröhlich-Walker, Hausen 10.00 Uhr.
Anmeldung für den anschliessenden Sonntagstisch bis Frei-
tagmittag an: 056 441 29 05.

So. 22. Januar

Ökumenischer Gottesdienst, 
Pfr. Dominik Fröhlich-Walker und Joel Eschmann,  
kath. Kirche Windisch 11.00 Uhr. Kein Fahrdienst.
Mitwirkung: Ref. Kirchenchor und Kath. Kirchenchor.

So. 29. Januar

4. Klass-Abendmahl Gottesdienst,
Pfrn. Ursina Bezzola und die Katechetinnen Barbara Jauslin, 
Brigitte Zulauf und Rahel von Gunten, Hausen 10.00 Uhr. 
Anschliessend Kirchenkaffee.
Ökumenisches Taizégebet,
Vorbereitung Laura Schnellmann, Windisch 19.30 Uhr

So. 05. Februar
Gottesdienst, 
Pfrn. Ursina Bezzola,  Hausen 10.00 Uhr. 

GOTTESDIENSTE

Mittwoch
11. / 18. / 25. Januar

Begegnungszeit
15.00 Uhr Parkbank vor der ref. Kirche in Windisch. 
Kontakt: Pfr. Dominik Fröhlich-Walker: 079 775 25 96

Mittwoch
18. Januar

Bibel im Gespräch 
«Die drei Gesichter Gottes. Du - Es - Ich»
19.00 Uhr im reformierten Kirchgemeindehaus
Kontakt: Pfrn. Ursina Bezzola  056 442 17 82

Winterpause
Caffè Compagnia
14.30 Uhr  im katholischen Kirchenzentrum.  
Kontakt: Pfrn. Ursina Bezzola 056 442 17 82

Dienstag
17. / 31. Januar

Frauentreff Hausen
9.00 Uhr im Foyer der Kirche Hausen
Kontakt: Helene Siegrist, 056 441 24 04

Donnerstag
05. / 19. Januar

Frauentreff Windisch
14.00 Uhr im reformierten Kirchgemeindehaus
Kontakt: Liliane Hürzeler, 056 441 40 43

14-täglich
Hauskreise
Kontakt: Ernst Bopp 062 876 14 38

Montag 
09. / 23. Januar

Jassen  für Ältere 
14.00 Uhr im Lindenpark
Kontakt: Erika Berger, 056 441 87 43

Donnerstag 
12. / 19. / 26. Januar

Kirchenchor - Probe
19.45 Uhr Probe im reformierten Kirchgemeindehaus
Kontakt: Präsidentin Margrit Eicher, 062 876 12 23

Donnerstag
05. / 19. Januar

Kontemplation - Übungen der Stille
jeweils 19.00 Uhr in der Kirche Hausen
Anmeldung und Kontakt: Pfrn. Ursina Bezzola 056 442 17 82

24. Januar
Meditationsabend
19.00 Uhr im Chor der Kirche Windisch
Kontakt: Pfr. Dominik Fröhlich-Walker 079 775 25 96

Mittwoch
04. / 11. / 18. / 25. 
Januar

Mittwochgebet
12.00 - 12:15 Uhr im Chor der Kirche Windisch
Kontakt: Pfr. Dominik Fröhlich-Walker 079 775 25 96

Permanent
Wegbegleitung
Kontakt: Sabrina Karg-Ptak 079 103 60 23
wegbegleitung@ref-windisch.ch

 

VERANSTALTUNGS-
HINWEISE

Kirchenpflegepräsidentin: 	 Barbara Stüssi-Lauterburg, Windisch 
	 056 441 23 14

Sekretariat Kirchgemeindehaus:	 Dorfstrasse 27, 5210 Windisch 
	 E-Mail: sekretariat@ref-windisch.ch 
	 Nathalie Rossi 056 441 26 51 
	 Anita Gisler 056 441 23 52

Öffnungszeiten Sekretariat:	 Montag - Freitag, 09:00 - 11:00 Uhr

Unsere Homepage: 	 www.ref-windisch.ch 

Fahrdienst zum Gottesdienst:	 076 738 08 74 
(Anmeldung bis Vorabend)

25.12.  - 31.12.  Pfrn. U. Bezzola
01.01.  -  07.01. Pfr. D. Fröhlich-Walker
08.01.  -  21.01. Pfrn. U. Bezzola
22.01.  -  04.02. Pfr. D. Fröhlich-Walker

IM LINDENPARK IN KÖNIGSFELDEN

Di. 10. Januar,  9.30 Uhr 
Ref. Gottesdienst, Pfrn. Ursina Bezzola

So. 08. Januar, 10.00 Uhr
Gospelgottesdienst,  
Pfr. Martin Schaufelberger

Di. 24. Januar,  9.30 Uhr 
Ref. Gottesdienst, 
Pfr. Dominik Fröhlich-Walker

So. 22. Januar, 10.00 Uhr
Ref. Gottesdienst mit Abendmahl, 
Seelsorgerin Christine Stuber

So. 29. Januar, 10.00 Uhr
Ref. Gottesdienst,  
Pfr. Martin Schaufelberger

AMTSWOCHEN

FÜR ERWACHSENE

 
Wort, Musik und Bild zum 
Neuen Jahr: 
 
«Die frohe Botschaft der Bibel 
in Licht und Farben» 
 
Sonntag, 01. Januar 2023, 11.00 Uhr, 
Kirche Windisch 
 
Im Mittelpunkt der diesjährigen Feier 
zum Neuen Jahr stehen die fünf 
farbenprächtigen Chorfenster von Marc 
Chagall aus dem Fraumünster Zürich. 
Im Zusammenspiel von Farben, Musik 
und biblischen Motiven lassen wir die 
eindrücklichen Bilder von Chagall auf 
uns wirken.  
 
Wir nähern uns dem roten Propheten-
fenster mit der Entrückung des Elia, 
dem blauen Gesetzesfenster mit Mose, 
der die 10 Gebote für die Menschheit 
erhalten hat, dem ebenfalls blauen 
Jakobsfenster, welches die Himmels-
leiter zeigt, auf der Engel auf- und 
absteigen und Himmel und Erde ver-
binden, dem gelben Zionsfenster mit 
dem himmlischen Jerusalem und dem 
Engel, der die Ewigkeit ankündet, sowie 
dem grünen Christusfenster, welches 
die Mitte und das geistige Zentrum der 
fünf Fenster bildet: Aus dem Kind der 
Maria wird der Gekreuzigte und 
Auferstandene, der als Messias und 

Menschenbruder alle Welt in sein Licht 
zieht.  
 
In seinem Haus in St-Paul-de-Vence 
schuf Chagall 1968 den Entwurf zu den 
fünf Farbenfenstern, ein Werk von 
solcher Kraft, Farbenreinheit und 
Harmonie, dass es sogleich – und bis 
zum heutigen Tag – begeisterte 
Zustimmung hervorrief. 
 
Anschliessend Apéro im grossen Saal 
des Kirchgemeindehauses.

Mitreden! - Erste Thesen zur Kirchenreform 26/30 im 
Gespräch 
Diskutieren Sie mit! 
 
11.01.2023, 18.30 - 21.15 Uhr		  26.01.2023, 18.30 - 21.15 Uhr 
Bauschule (Aula)				    Reisezentrum Windisch 
Suhrenmattstrasse 48			   Schwimmbadstrasse 1 
5035 Unterentfelden			   5210 Windisch 
 
Informationen finden Sie auf der Homepage der Landeskirche. Anmeldeschluss ist 
jeweils zwei Wochen vor dem Anlass: www.ref-ag.ch/veranstaltungen 

Mittwochgebet 
Mittwoch, 11. Januar, 12.00 - 12.20 Uhr, Kirche Windisch 
Pfr. Dominik Fröhlich-Walker 
 
Wir nehmen Teil an der Allianzgebetswoche und kommen an diesem Mittwoch 
zusammen zu einem Gebet mit viel Stille. Wir schweigen für Frieden und 
Gerechtigkeit. 

Pilgergruppe 2023 
Wir folgen auch im Jahr 2023 den Wegen der Hugenotten. Nach zuletzt längeren 
Anfahrtswegen sind wir für einmal im Kanton Aargau unterwegs. Das 
Leitungsteam freut sich auf das gemeinsame Unterwegssein. Das neue Programm 
liegt im Kirchgemeindehaus auf oder ist der Homepage zu entnehmen.  
Ansprechperson reformierte Kirchgemeinde: Pfr. Dominik Fröhlich-Walker

VERANSTALTUNGSHINWEISE

Samstag
Cevi-Jungscharen
Kontakt Mädchen-Jungschar: Samira Braun 079 625 66 01
Kontakt Buben-Jungschar: Julian Widmer 078 865 53 01

Dienstag
10. / 17. / 24. / 31
Januar

Kinderchor - Probe
1. - 4. Klasse: 16.15 - 17.00 Uhr im ref. Kirchgemeindehaus
Kontakt: Rahel von Gunten 056 441 31 04

Donnerstag 
12. / 19. / 26. Januar

Roundabout
16.45 - 18.00 Uhr im reformierten Kirchgemeindehaus
Kontakt: Rahel von Gunten 056 441 31 04

Winterpause
Spatze-Kafi 
9.30 - 11.00 Uhr im reformierten  Kirchgemeindehaus. 
Kontakt: Rahel von Gunten 056 441 31 04

FÜR KINDER & FAMILIEN

Generationentage «Aufbruch» 
Donnerstag, 18. Mai bis Sonntag, 21. Mai 2023 in Montmirail 
 
Montmirail liegt im schönen Kanton Neuenburg zwischen dem Bieler- und dem 
Neuenburgersee. Die Region bietet diverse Ausflugsmöglichkeiten. 
 
Kosten und weitere Informationen sind unserer Homepage zu entnehmen. Flyer 
liegen im Kirchgemeindehaus auf.  
 
Anmeldeschluss: 	 10. Februar 2023 
Leitung:		  Rahel von Gunten und Brigitte Zulauf

VERANSTALTUNGSHINWEISE

SPENDEN FRAUENTREFFEN 2023

Bazar Frauentreff Windisch 
Auf Grund des negativen Berichtes über die Stiftung 
OrphanHealthcare im Kassensturz vom 15.11.22 
entschieden wir Frauen vom Frauentreff Windisch, 
unsere Spende an die Kinderspitex Aargau zu überweisen. 
 
Reformationssonntag Frauentreff Hausen 
Durch den Verkauf von Karten und Geschenkartikeln konnten wir in der Adventszeit 
den stolzen Betrag von CHF 2`000 dem Hospiz Aargau überweisen. Herzlichen 
Dank an alle, welche zu diesem Erlös beigetragen haben!
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Anmeldetalon für die Seniorenferien vom 21. bis 27. Mai in Brig

Vorname:                  ______________________________________________________

Name:                         ______________________________________________________

Strasse	:                     ______________________________________________________

Ort:                               ______________________________________________________

Telefon:                       ______________________________________________________

 
Einzelzimmer:  �    

Doppelzimmer �     zusammen mit:

                                      _______________________________________________________

Anmeldung bitte bis spätestens 31. März senden an Pfr. Rolf Zaugg, Schulhaus-
platz 6, 5200 BruggAG. Sie können sich auch anmelden unter www.refbrugg.ch,

Seniorenferien in Brig VON PFR. ROLF ZAUGG

Die Seniorenferien finden neu  im Frühjahr statt. Wir haben die Jahreszeit gewechselt, weil 
in den vergangenen Jahren die Covid-Situation im Spätfrühling deutlich entspannter war als 
im Herbst. Dieses Jahr verreisen wir zwischen Auffahrt und Pfingsten, vom Sonntag, 21. bis 
am Samstag, 27. Mai nach Brig. 

Für einmal logieren wir mitten in 
einer Stadt. Brig, das Zentrum 
des Oberwallis erwartet uns mit 
hübschen Cafés, vielen Einkaufs-
möglichkeiten, prächtigen Bau-
ten vor einem eindrücklichen Al-
penpanorama.

Wir wohnen im Zentrum von 
Brig im Dreistern-Hotel «Good 
Night Inn». Es liegt unmittelbar 
neben der Saltina, dem Bach, der 
vom Simplon her kommt. Alle 
Zimmer sind mit Lift zu errei-

chen und mit TV-Geräten ausge-
rüstet.

In Brig werden wir Altstadt 
und Stockalperschloss erkunden. 
Deneben werden wir Ausflüge in 
die nähere und weitere Umge-
bung unternehmen. Der Simplon 
liegt nah, ebenso das Goms, auch 
Zermatt ist bequem erreichbar. 
Dazu geniessen wir die Walliser 
Küche und die beschauliche Stadt 
Brig. Wir werden wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm 

zusammenstellen, genügend Zeit 
auch zur Ruhe einplanen. Wieder 
wird Pfarrer Rolf Zaugg für das 
spirituelle Wohl sorgen und ge-
wiss wollen wir auch wieder mit-
einander spielen, singen und es 
lustig haben.

Zur Verfügung stehen Einer- 
und Zweierzimmer. Der Preis der 
Ferien bewegt sich im Rahmen 
der letzten Jahre und beträgt inkl. 
Reise und Vollpension im Einzel-
zimmer Fr. 1'300.-- und im Dop-
pelzimmer Fr. 1'200.--. Wenn der 
Preis Ihr Budget sprengt, neh-
men Sie bitte Kontakt mit Pfr. Rolf 
Zaugg auf, eine Reduktion ist pro-
blemlos möglich. 

Die Anmeldungen werden in 
der Reihenfolge des Eingangs be-
rücksichtigt. Eine Abmeldung 
aus medizinischen Gründen ist 
ohne Arztzeugnis problemlos bis 
am Vortag der Reise möglich. Die 
Reise wird nur durchgeführt, 
wenn allfällige Massnahmen ge-
gen die Covid-Epidemie das zu-
lassen.

Wir freuen uns über vertraute 
und neue Gesichter in den Senio-
renferien. Haben Sie noch Fra-
gen? Nehmen sie bitte Kontakt 
auf mit Pfarrer Rolf Zaugg.                                                                                                                  Bild:© Brig Simplon / Jan Geerk

Am 19. August 2022 feierten wir 
in Windisch gemeinsam mit den 
Freiwilligen und den 16 Vermitt-
lungsstellen Wegbegleitung im 
Kanton sowie den Fachstellen 
Diakonie der Römisch-Katholi-
schen und der Reformierten Lan-
deskirche das 10-Jahresjubiläum 
der Wegbegleitung Aargau. Die 
beiden Landeskirchen und die 
Vermittlungsstellen bedankten 
sich mit diesem Fest bei den Frei-
willigen für ihr soziales Engage-
ment.

Die Reformierte Kirche Win-
disch war Gastgeberin an diesem 
Abend. Das Wetter war gnädig 
und liess uns einen feinen Apéro 
auf dem Kiesplatz vor der Kirche 
einnehmen. 

In ihren Reden im Kirchge-
meindesaal sprachen die beiden 
Kirchenräte Dorothee Fischer 
von der Römisch-Katholischen 
Kirche und Beat Maurer von der 
Reformierten Landeskirche so-
wie die beiden Fachstellenleiten-
den Susanne Siebenhaar und 
Christian Härtli den Freiwilligen 
ein grosses Dankeschön für ihre 
unersetzliche Arbeit und ihr En-
gagement in den vergangen 10 
Jahren aus. Die Finest AG ver-
wöhnte uns kulinarisch, unser 
Hauslieferant Meier Getränke 
AG «löschte» unseren Durst und 
der Starjongleur sorgte während 
des ganzen Abends mit seinen 
originellen Showeinlagen für 
gute Stimmung und lud zum La-
chen und Mitfiebern ein. 

An dieser Stelle möchte auch 
ich allen Helferinnen und Hel-
fern noch einmal ganz herzlich 
für ihre Arbeit und Beatrice Bie-

ri und Ruth Graser für die schöne 
Blumendekoration danken sowie 
unserer CEVI und unserer Haus-
wartin Annelies Schwegler für 
ihre tatkräftige Unterstützung 
rund um das Jubiläumsfest. Mer-
ci vielmal!

Das Angebot der Wegbeglei-
tung besteht in unserer Kirchge-
meinde seit mehr als 8 Jahren. 
2020 habe ich die Dienstleistung 
bei uns wieder aktivieren kön-
nen. Einige ehemalige Freiwilli-
ge zogen sich langsam zurück, 
neue engagierte Freiwillige 
konnten dazugewonnen werden.   
Trotz der Pandemie wurden Be-
gleitungen von unseren geschul-
ten und kompetenten Wegbeglei-
terinnen und Wegbegleitern 
durchgeführt. Es erfordert von 
den Anfragenden Überwindung, 
sich an die Wegbegleitung zu 
wenden, und manche Abklärun-

gen sind herausfordernd und in-
tensiv. Für die Menschen ist es 
dann aber eine gute Erfahrung, 
wenn die Wegbegleitung in einer 
Krisensituation da ist! 

Das Angebot ist für alle Men-
schen offen, es ist gratis und kon-
fessionsneutral. Fachstellen im 
Sozialbereich (z.B. Sozialhilfebe-
ratung, Spitex o.ä.) schätzen un-
ser Angebot, da ihre zeitlichen 
Ressourcen begrenzt sind, unse-
re individuellen Begleitungen 
hilfreich sind oder aber die Be-
troffenen für Kosten anderer An-
bieter nicht aufkommen können.
So unterschiedlich wir Menschen 
sind, so vielfältig sind auch die 
Anfragen an uns. Familiäre Netz-
werke schwinden oder isoliert le-
bende Menschen möchten wie-
der am sozialen Leben teilhaben, 
trauen sich aber den Schritt allein 
nicht zu. Es kommt zu einer Tren-

10 Jahre Wegbegleitung im Aargau
VON SABRINA KARG-PTAK

nung oder eine Person braucht Un-
terstützung bei der Wohnungssu-
che. Ein Elternteil ist erkrankt und 
die Wegbegleitung hilft den Kin-
dern bei den Aufgaben oder liest 
ihnen eine Geschichte vor. Aber 
auch junge Erwachsene aus dem 
Ausland sind dankbar über eine 
individuelle Begleitung bei der 
Lehrstellensuche oder über Tan-
dempartner, um die Schweizer 
Sprache zu lernen. 

In solchen Situationen leisten 
unsere Freiwilligen punktuell, für 
einen längeren Zeitraum oder nur 
als Überbrückung Hilfe, weil den 
Menschen die Kraft, der Mut oder 
der Überblick abhandengekom-
men ist. 

Um auch im nächsten Jahr flexi-
bel auf unsere Anfragen eingehen 
zu können, suchen wir stets neue 
Freiwillige mit Lebenserfahrung 
in unserem Team. Auch, wer sich Bild: zVg

über eine Begleitung freuen 
würde, kann sich gerne bei mir 
informieren.
Nun wünsche ich Ihnen allen 
eine schöne Weihnachtszeit, al-
les Gute für 2023 und ich freue 
mich auf ein neues erfolgreiches 
Wegbegleitungsjahr mit allen 
Beteiligten.
Herzlichst, Sabrina Karg-Ptak, 
Koordinatorin Wegbegleitung
Reformierte Kirche Windisch, 
079 103 60 23, sabrina.karg@
ref-windisch.ch

Weitere Vermittlungsstellen in 
unserer Region:
Beatrice Bieri, Kath. Kirche 
Brugg-Windisch, 078 761 43 24, 
beatrice.bieri@kathbrugg.ch
Kurt Leuenberger, Ref. Kirchge-
meinde Birr, 079 272 77 03, 
wegbegleitung@ref-kirche-birr.
ch

Die Gedenksteine an der Kirchenfassade sind nun beschriftet. 
						         Bild: B. Stüssi-Lauterburg 
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